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www.zentrumoberland.ch

wo man sich 
auf augenhöhe
begegnet.

wir sind einfach bank.

Valiant Bank AG
Glockentalstrasse 6
3612 Steffisburg
Telefon 033 439 22 22
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Den guten Start leider nicht ausgenutzt

1. Mannschaft

Mit grosser Vorfreude startete man am er-
sten September Wochenende in die neue 
Saison. Weil die Lachenhalle durch das 
Hochwasser im Frühling nicht benutzt wer-
den konnte, durften wir in der ersten Mei-
sterschaftshälfte unsere Heimspiele mit 
einer Sonderbewilligung in der Musterplatz-
halle in Steffisburg austragen.

Gleich beim ersten Meisterschaftsspiel 
konnte man dem NLA-Absteiger Endingen 
ein Bein stellen und überraschend die ersten 
beiden Punkte einfahren. Auch das zweite 
Heimspiel gegen den TV Birsfelden gewan-
nen wir und im Auswärtsspiel eine Woche 
später in Biel konnten wir einen weiteren 
Punkt holen. Somit standen wir nach vier 

Spiele mit 5 Punkten dar, was einem guten 
Saisonstart gleichkam, welchen wir vor der 
Saison sicher so unterschrieben hätten. 

Plötzlich riss aber etwas der Faden und 
die Leichtigkeit und Überzeugung im Spiel 
waren verloren. Gerade die sogenannten 
kleinen Dinge in der Deckung wurden nicht 
mehr richtig oder gar nicht mehr erledigt. 
Bekanntermassen liegt dies in der NLB nicht 
drin und so schwanden auch die Chancen, 
weitere Punkte zu holen. War unsere De-
ckung nach den ersten vier Spielen noch die 
zweitbeste der Liga, war sie nach 8 Spielen 
die zweitschlechteste. Allein diese Statistik 
zeigt auf, wo unsere grösste Baustelle liegt 
und auch, weshalb wir in den ersten Spie-

len überzeugen konnten. Aus den restlichen 
Spielen bis zur Weihnachtspause folgten nur 
gerade noch zwei Punkte im wichtigen Aus-
wärtsspiel in Winterthur. 

Leider sind wir somit auch in dieser Saison 
wieder im Abstiegskampf angekommen. Die 
Mannschaft ist bereit, diesen Kampf anzu-
nehmen und zeigte bereits im letzten Spiel 
des Jahres gegen die Seebuben aus Stäfa 
klare Aufwärtstendenzen. Wenn wir die Din-
ge, die wir Anfang Saison richtig gemacht 
haben wieder abrufen können, steht einer 
erfolgreichen Rückrunde nichts im Wege. 

Dominic Bleuer

18. September 2021:
Den Match gegen den TV Birsfelden 

gewann die NLB-Truppe 
nach hartem Kampf

mit 27:25 Toren!
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Die NetZulg AG 
wünscht viel 
Wettkampfglück 
und keine harzigen 
Spiele.

www.netzulg.ch
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1. Mannschaft

Austrasse 42Austrasse 42
3612 Steffisburg3612 Steffisburg
www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20Tel. 033 439 01 20
Fax 033 439 01 29Fax 033 439 01 29
info@galli-ag.chinfo@galli-ag.ch

2. Oktober 2021:
Gegen den TV Möhlin verloren wir 

deutlich mit 24:32 Toren!
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 SportXX i

 sportxx.ch

SportXX Filialen in Ihrer Nähe:
Thun – Zentrum Oberland
Bern – Marktgasse
Schönbühl – Shoppyland

Bern Brünnen – Westside
Brügg – Centre

Neue Abenteuer
zum greifen nah.

SportXX –  

Ihr Partner

für die nötige 

Ausrüstung!

fm_ins_div_sxx_tvsteffisburg_03_17.indd   1 31.03.17   17:05

Die besondere Art Brille zu tragen
Probst Optik
Marktgasse 17 ■ 3600 Thun
www.probst.ch

Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1 15.02.22   20:2115.02.22   20:21
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 Berger Apparatebau AG  
 Glättemühleweg 24 
 3613 Steffisburg 
 033 439 47 47 
 033 439 47 40 
 info@berger-steffisburg.ch 
 www.berger-steffisburg.ch 

Anlagen- und Apparatebau: Rohrleitungsbau / Behälterbau / Maschinenbau / 
Stahlwasserbau / Schwimmbadtechnik / EMP-Schutz / Montagearbeiten /  
Profilbiegen / Spezialanfertigungen  

Blechbearbeitung: Laserschneiden 2000x4000x30mm / Abkanten bis 5000mm / 
Runden  

Verarbeitung: Stahl, CNS, Kupfer, ALU, Nickel, Titan, Hochnickellegierungen, 
verschleissfeste Materialien 

Zulassungen: Zertifizierte Schweisser / Druckbehälterbau / 
Eindringprüfung PT2 / EN-1090 EXC3 / EN-15085 CL2 
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• Abdeckung aller Gebiete der modernen Zahnmedizin 
• Spezialisierung in Rekonstruktiver Zahnmedizin inklusive Implantologie 
• NEU AUCH MIT KIEFERORTHOPÄDIE bei Frau Dr. med. dent. Eva Graf, Fachzahnärztin für Kieferorthopädie 
• Attraktive Öffnungszeiten von 7:00 bis 20:00 Uhr 
• Langjährige Betreuung durch dieselben Behandler 
• Prophylaxe und Prävention durch ein erfahrenes Team aus 8 Dentalhygienikerinnen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Johner Elektro AG 

Burgfeldweg 13 
3612 Steffisburg 

033 222 40 28 
 
  johner-elektro.ch              wir machen mehr aus energie            johner-solar.ch 

J. Zeier AG
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Telefon 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

J. Zeier AG 
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Tel. 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

Malerarbeiten

Dekorative Malereien

Tapeten und Wandbeläge

Fassadenrenovationen

Stuck und Decor

zeier adress block e-phos entwurf 1.indd   1 7.6.2012   0:08:58 Uhr
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Spielbetrieb

2. Mannschaft

Gute Vorrunde
Das Zwöi startete sehr gut in ihre vierte  
2. Liga-Saison nach dem Wiederaufstieg und 
besiegte im zweiten Spiel sogleich den spä-
teren «Wintermeister» Chênois aus Genf. 
Wohlgemerkt, die einzige Niederlage für 
Chênois bis zur Winterpause! Die restliche 
Vorrunde konnte das Zwöi ebenfalls erfolg-
reich gestalteten. Gerade gegen die Mann-
schaften aus der zweiten Tabellenhälfte 
konnten die Spiele immer wieder mit mehr 
als 10 Toren unterschied entschieden wer-
den. Einzig die zwei knappen Niederlagen 
gegen Ins und Biel waren unglücklich. Zwei 
deutliche Niederlagen gegen die starken 
Mannschaften aus Lausanne und Lyss run-
deten das Bild ab. Schlussendlich resümiert 
für das Zwöi 7 Siege bei 4 Niederlagen mit 
Tabellenrang 4 und kann somit mit der Vor-
runde zufrieden sein. Erfreulich ist auch das 
+51 Torverhältnis – zeigt dies doch, dass wir 
gegen die vermeintlich schwächeren Mann-
schaften der Liga Disziplin bewahrt und un-
sere Leistung auf den Platz gebracht haben.

Nach der langen spielfreien Zeit war der 
erfolgreiche Vorrundenverlauf für das Zwöi 
alles andere als selbstverständlich. Das 

Team hatte in den Saisonvorbereitungs-
trainings, oftmals ohne Körperkontakt, mit 
zunehmenden Motivationsschwierigkeiten 
zu kämpfen. Zur Freude des Trainertrios  
Gäumann, Schumacher und Sigg, gingen die 
Mannen des Zwöi dafür umso energischer 
ans Werk, als es endlich wieder Ernstkämpfe 
zu bestreiten gab. Während der ganzen Vor-
runde hatte das Zwöi zudem immer wieder 
mit Verletzungen und der Covid-Pandemie 
zu kämpfen. Das führte dazu, dass wir fast 
in keinem Spiel mit voller Stärke antreten 
konnten und die Spieler auf verschiedenen, 
oft ungewohnten Positionen, eingesetzt 
werden mussten. Zum Auffüllen der Reihen 
konnte das Zwöi glücklicherweise immer 
wieder auf Spieler aus der dritten Mann-
schaft zurückgreifen. Diese waren aber 
nicht etwa «Lückenfüller», sondern hatten 
auch spielerisch einen massgeblichen Anteil 
an der erfolgreichen Vorrunde. Im letzten 
Spiel der Vorrunde gab es sogar noch ein 
Comeback von «Alt-Jedimeister» Andi Möri.  
Merci Andi für deine Unterstützung und im-
mer wieder hohe Flexibilität! 

Niemand weiss genau, wie die Rückrunde 
aufgrund der Pandemiesituation gespielt 

wird. Das Zwöi hat sich aber das Ziel ge-
setzt, die Position auf dem 4. Tabellenrang 
mindestens zu halten und sich eventuell so-
gar nach oben zu verbessern. 
Im Regio-Cup gewann das Zwöi in der Vor-
runde zweimal gegen Unterklassige und 
steht somit im ¼-Final. Dort will man wei-
ter um den Titel mitspielen. Im Vordergrund 
steht aber weiterhin die Gesundheit der 
Teammitglieder und deren Angehörigen und 
wir hoffen, dass sich im 2022 die Situation 
für alle wieder etwas lockern wird.

Geri

An diesem besonderen Samstag durfte die Mannschaft sich 
vor verhältnismässig grossem Publikum gegen die Mannen 
aus Yverdon präsentieren. Denn an diesem Tag fanden sich 
die Mitglieder des 100er Clubs in der Musterplatzhalle als Zu-
schauer ein. Zudem wurde das «Zwöi» von Steffisburg zum 
anschliessenden 100er Club-Anlass eingeladen, da die erste 
Mannschaft spielfrei hatte. Aufgrund dieser Umstände war 
vor dem Spiel doch ein leichter Druck zu spüren, da man den 
Zuschauern eine gute Leistung zeigen wollte. Doch wie immer, 
sollte trotz allem die Freude am Spiel gegeben sein.

In der Vorsaison konnte das «Zwöi» gegen Yverdon gewinnen 
und somit war klar, dass dies vor eigenem Publikum wieder-
holt werden sollte. Die Mannen des TVS starteten gut ins Spiel 
und konnten sich bereits von Beginn weg, leicht absetzen. 
Es war jedoch immer noch ausgeglichen. Je länger das Spiel 
dauerte, zog der TVS davon. In der Halbzeit konnte ein 5 Tore-
Vorsprung verbucht werden. Es war aber klar, dass auch in der 
zweiten Halbzeit konzentriert weitergekämpft werden muss-

te. Wie bereits in der ersten Halbzeit, konnte das «Zwöi» den 
Abstand zu den Mannen der Romandie stetig ausbauen. Dies 
nicht nur dank den beiden hervorragenden Torhüterleistungen 
von «Toad» und «Tiddy», mit 58% und 43% Abwehrquote – 
auch in der Offensive wurde Grosses geleistet. Speziell unser 
«Chönig» konnte starke 10 Treffer auf seinem Konto verbu-
chen. Schlussendlich konnte das Spiel mit 35:22 gewonnen 
werden.

Nach dem Spiel hiess es duschen und dann an den 100er Club 
Event in der Aula dislozieren. Dort wartete ein hervorragendes 
Essen auf die Spieler, welches sie sich verdient hatten. Wäh-
rend dem Abend unterhielt das «DuoCalva» die Anwesenden 
in kleineren Intermezzos. Diese zwei Herren konnten hervor-
ragend Cello spielen und belustigten ihre Zuschauer zusätz-
lich mit Komikeinlagen. Alles in allem ein erfolgreicher und 
gefreuter Samstagabend (siehe auch Seite 30/31 in diesem Harzfinger).

Fürs «Zwöi»: Tulu

Spielbericht und 100er Club Anlass vom 20. November 2021
Dies war «zuschauertechnisch» ein grosser Tag für die 2. Mannschaft
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SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Behagl iche Wärme aus der Erde für unsere Zukunft

www.geo-bohrungen.ch

Geo-Bohrungen AG
Elsternweg 6

3612 Steffisburg
Tel 033 335 55 01

Bohrungen AG

krebser.ch

INSPIRIERENDE
BÜROLÖSUNGEN.

Die Handballer des TV Steffisburg fahren mit dem Firstclass Teambus

Ob Firmenausflüge, Rundreisen, Weindegustations-Fahrten,
Auftragsfahrten, Vereinsreisen, Transfer von A nach B, 
Tagesausflüge, Ferien…

Basil Notaro, Leitung Busreisen
Telefon 033 334 77 23 / 079 604 03 03
basil.notaro@gafnerthun.chInstagram @gafnerreisenthun
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Geschäftsstelle Steffisburg
Glockentalstrasse 6, 3612 Steffisburg
033 439 90 00, AXA.ch/steffisburg

• Maschinenbauguss

• Werkzeugmaschinenguss

• Bauguss

• Pumpenguss

• FahrzeugbaugussElektrograuguss & Sphäroguss

Qualität aus einem Guss

Giesserei Thun Kilchhofer AG
Mittlere Strasse 56
CH-3600 Thun
Telefon 033 222 24 65
Telefax  033 223 42 56
info@giesserei-thun.ch
www.giesserei-thun.ch
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Ein guter Wurf!

werben im 
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Spielbetrieb

3. Mannschaft

Die Euphorie auf den nahenden Vorberei-
tungsbeginn zur Saison 21/22 war nach ei-
ner schwierigen und unsicheren vorherigen 
Saison äusserst gross. Der Handballhunger 
war wieder geweckt. So konnte man end-
lich wieder die angenehme Hallenluft der 
Musterplatzarena schnuppern und sich 
zeitgleich die Hände mit den gewohnten 
Mengen Harz einbalsamieren. Auch konnte 
sich «Jung» wieder darin üben, im obligaten 
Fussballspiel von «Alt» desaströs gedemü-
tigt zu werden.
Allerdings wehrte die Freude über einen un-
gestörten und ruhigen Trainingsbetrieb nicht 
lange, musste doch die Lachenhalle Mitte 
Juli aus Sicherheitsgründen geflutet werden. 
Somit wurde die Spiel- und Trainingsstätte 
unseres Partnervereins Wacker Thun arg in 
Mitleidenschaft gezogen und an eine Benut-
zung der Halle war zeitnahe nicht mehr zu 
denken. Dass dies einen erheblichen Einfluss 
auf den gewohnten Trainingsbetrieb aller 
Mannschaften des TVS haben würde, war 
rasch jedem klar.

So kam es, dass etliche Trainingszeiten zu-
sammengelegt und umdisponiert wurden, 
damit der Trainingsbetrieb beider Vereine 
zumindest teilweise einer gewissen Norma-
lität – sofern man diesen Begriff in der heu-
tigen Zeit noch gebrauchen darf – glich. Die 
Kommunikation und auch die Organisation 
des angepassten Betriebs war von beiden 
Seiten herausragend und hat zu keinerlei 
Aufregung geführt. Ein herzliches Danke-
schön allen Organisatoren und Beteiligten. 
Nicht ausser Acht lassen möchten wir hier, 
dass ein grosser Dank an die Mannschaften 
des TVS auszusprechen ist. Mit ihrer Flexibi-
lität gegenüber kurzfristigen Änderungen im 
Trainingsplan und zeitweise unchristlichen 
Trainingszeiten gebührt auch ihnen ein  
riesiges Dankeschön!
So wie es den Anschein macht, hatte diese 
Pandemie einen überaus positiven Effekt auf 
die Leistung, Motivation und den Willen un-
serer Mannschaft. Man startete so fulminant 
wie noch nie in eine Saison und konnte rasch 
den obersten Tabellenplatz erobern. Spiele, 

die man in den Saisons zuvor während der 
Spieldauer aus den Händen gegeben hätte, 
konnte man nun dank einer konstant anspre-
chenden Leistung siegreich gestalten. Über 
den Verlauf der Hinrunde konnte man sich 
im Mittelfeld der Tabelle etablieren und sich 
so eine gute Ausgangslage zum hoffentlich 
baldigen Beginn der Rückrunde verschaffe. 

Bald ist es wieder an der Zeit, dem alljährlich 
angefressenen Hüftgold der Feiertage den 
Garaus zu machen und sich für eine inten-
sive Rückrunde zu wappnen. Inwiefern oder 
unter welchen Umständen dies dann mög-
lich ist, werden wir sehen. Sie ahnen es, auch 
hier braucht es eine ordentliche Portion der 
schon viel zitierten Flexibilität.

Bleiben Sie gesund! 
 

Fred

Harz 4

Ein Auf und Ab hört mit «Auf» 
wie Aufstiegsspiele auf
Am 11. September 2021 war es endlich wie-
der soweit, es konnte wieder Handball ge-
spielt werden! Nach einer ungewissen und 
nur bedingt aktiven Vorbereitungsphase 
wurde das erste Spiel auswärts in Ins aus-
getragen. Leider startete Harz 4 direkt mit 
einer Niederlage in die Saison. Die Mann-
schaft war aber bereit zu kämpfen, weiterzu-
machen und den weiteren Saisonverlauf in 
die eigenen Hände zu nehmen. Eine spek-
takuläre Siegesserie von sage und schreibe 
fünf Spielen in Folge war das Resultat. Noch 
viel schöner als die Resultate war die Art und 
Weise, wie das Team aufgetreten ist: als Ein-
heit, die von der ersten bis zur letzten Minu-
te gekämpft hat – Harz 4 eben.
Ein Spiel vor der Winterpause ging die Rech-
nerei los. Reicht eine Niederlage für den 
ersten Platz? Was, wenn die Verfolger alle-

samt gewinnen? Was spielt es überhaupt für 
eine Rolle, wenn es eh nur darum geht, das 
nächste Spiel zu gewinnen und sich der Rest 
von alleine ergeben würde? Es stellte sich 
heraus, dass die Rechnerei eben doch zum 
Zuge kam, weil das letzte Spiel in Grenchen 
verloren ging. Zumindest lag es nicht am 
Einsatz oder dem Zusammenhalt, manch-
mal soll es einfach nicht sein. Für den ersten 
Platz reichte es somit nicht mehr, Lyss hat 
zwei Punkte Vorsprung. Gegen Ins haben 
wir wegen dem Torverhältnis das Nachse-
hen, gegen Grenchen reicht es hingegen 
wieder. Mit einem dritten Tabellenplatz geht 
es also in die Finalrunde, respektive an die 
Aufstiegsspiele! Harz 4!
Vaud, Crissier, Lausanne – hä!? Müssen wir 
nun Spielzüge auch auf Französisch verste-
hen, um darauf reagieren zu können? Natür-
lich nicht. Spielzüge sind schliesslich in der 
4. Liga eine Rarität und darauf zu reagieren, 

bleibt obendrauf eine Illusion. Bis auf die 
Anreise also alles kein Problem für uns. Aber 
eben die Anreise. Und das zwei von drei Mal 
am Sonntagmorgen? Darf man da schon 
Auto fahren? Das wird schon! Viel wichtiger 
ist, dass man sich sowohl bei Ins, wie auch 
bei Grenchen für die Niederlagen aus der 
Hinrunde revanchieren kann. Dann bleibt 
eigentlich nur noch Wabern, das in der Hin-
runde auswärts geschlagen wurde. Anfang 
Februar geht es quasi im Wochentakt los. Bis 
Ende Mai gibt es zwölf Spiele mit gerade mal 
drei spielfreien Wochenenden. Aber so passt 
der eng getaktete Spielbetrieb zumindest 
zum professionellen Trainingsbetrieb… oder 
so. Das Team ist jedenfalls motiviert und 
wird sich weiterhin kämpferisch zeigen. 

Harz 4 – kämpfen wir – Bier!

Marco Friedli
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RENAULT E-TECH

ENTDECKEN SIE DIE RENAULT 
ELEKTRO- UND HYBRIDMODELLE
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Spielbetrieb

U19 Lakeside Wacker/Steffisburg Elite

DIE NEUE HUMMEL GO-KOLLEKTION

HUMMEL
ESSENTIALS

Solide erste Saisonhälfte
Die erst Saisonhälfte der U19Elite verlief 
(fast) ganz nach dem Gusto der Trainercrew. 
Wir gewannen sehr wichtige Spiele bezüg-
lich Ligaerhalt und holten noch einige Zu-
satzpunkte. Hinsichtlich der Punkteausbeute 
sind wir somit zufrieden. Doch der Schein 
trügt leider ein wenig: Zum einen ist die In-
konstanz unser treuer Begleiter und zum an-
deren müssen wir viele Verletzte beklagen.

Die Inkonstanz
Sinnbildlich für unsere regelmässigen Berg- 
und Talfahrten war eine Meisterschafts-
woche. Am ersten Wochenende  gewannen 
wir einen Punkt beim haushohen Favoriten 
und klaren Leader Pfadi Winterthur, wo-
bei wir 40 Minuten lang sogar in Führung 

lagen. Das Kollektiv hat im Angriff und vor 
allem in der Deckung mehr als überzeugt. 
Den kompletten Gegensatz erlebten wir 
am nächsten Wochenende gegen das ab-
geschlagene Schlusslicht Möhlin. Hier ta-
ten wir uns so schwer, dass die Mannschaft 
nur mit Ach und Krach die zwei wichtigen 
Punkte holen konnte. Wie schnell eine so 
junge Mannschaft sein Gesicht wechseln 
kann, ist eigentlich nur mit grösster Faszina-
tion zu verfolgen. 

Die Verletztenliste
Dieses Jahr häuften sich leider die Fussver-
letzungen. Die Saison starteten wir mit fünf 
Verletzten, bei welchen die Verletzungen 
allesamt sehr unglücklich entstanden sind. 
Eine vertiefte Analyse der Trainingssituation 

unter Trainern, Physios und Spielern brach-
te keine abschliessende Erklärung hervor. 
Als Konsequenz wurde die Intensität der 
Trainings etwas gegen unten korrigiert. Wir 
erhoffen uns dadurch die Verletzungshexe 
endlich loszuwerden. Affaire a suivre!
Ausblick
Für die zweite Saisonhälfte gilt das Haupt-
augenmerk weiterhin auf den Spielen, wel-
che gegen Gegner aus der hinteren Rang-
listenhälfte zu bestreiten sind. So soll der 
Abstieg nie zum Thema werden. Zusätzlich 
gilt es die individuelle Förderung der Spieler 
weiter zu verfolgen, damit eigene Junioren 
die NLB und 1. Liga bei ihren Missionen Li-
gaerhalt bestmöglich unterstützen können 
und sich für Einsatzzeiten im Aktivbereich 
aufdrängen. 

An dieser Stelle gilt es die gute Zusammen-
arbeit unter allen Trainern hervorzuheben. 
Es macht Spass, wenn alle am selben Strick 
ziehen (und in dieselbe Richtung ). Merci! 
Nun wünsche ich Ihnen allen einen wund-
baren Rest der Saison!

Claudio Badertscher

 Ihr Spezialist für Sportoptik
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Ein Ziel: Ihre Sicherheit. Speziell für verant-
wortungsvolle Lenkerinnen und Lenker geht nichts 
ohne persönliche Beratung, unkomplizierte 
Leistungen und zuverlässigen Qualitätsservice.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und  
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Fred Schneider
Länggasse 2A, 3601 Thun
Tel. 058 357 17 17, Fax 058 357 17 18
www.allianz-suisse.ch/fred.schneider

Ihre Berater: 
Hans Grunder, Mobile 079 656 40 39
Fernando Imboden, Mobile 079 440 63 72

An Ihrer Seite von A – Z.

Aufmerksam 
und 
persönlich

001_MF_sw_190x135.indd   1 06.09.12   11:42

Anppff!
Vor den Samstags-Heimspielen 

rasch bei jurop Shoppen
und dann 

!Hopp Steffisburg!
www.jurop.ch - jurop GmbH, Zelgstrasse 85, 3661 Uetendorf

Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen
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Spielbetrieb

U17 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

ISP Electro Solutions AG
Oberdorfstrasse 8
3612 Steffisburg
Tel 033 439 06 06
www.ispag.ch

Gehrig & Salzmann GmbH 
Steffisburg:
Telefon 033 438 22 21

Herrenschwanden:
Telefon 031 302 65 18

Wir lösen Ihre Probleme prompt + 
sauber!

KERNBOHRUNGEN UND
BETONFRÄSEN

28 Jahre

GmbH

Unsere Vorrunde verlief personell, spielerisch 
und emotional sehr unterschiedlich. Mit dem 
Entscheid, auf einen möglichen Aufstieg zu 
verzichten, haben wir uns keinen Gefallen 
getan. Der Schlendrian hielt Einzug.

Personell
Unser Kader ist in der Breite gut aufgestellt 
– aber nicht jeder ist gewillt, 100% zu inve-
stieren. In den Trainings haben wir meistens 
die ganze Truppe zusammen, aber mit einer 
schlagkräftige Equipe an die Matches zu rei-
sen, ist oftmals nicht ganz einfach.

Spielfeld
Auf dem Spielfeld waren die grössten Lei-
stungsschwankungen zu sehen. Nicht jeder 
konnte an seine Leistungen aus den Trai-
nings anknüpfen. Nervosität und überhaste-
te Abschlüsse waren die Folge. Enge Spiele 
gingen verloren, grosse Führungen wurden 
leichtfertig verspielt, unnötige Strafen wur-
den gesammelt und schlussendlich mussten 
die Jungs auf Positionen spielen, welche ih-
nen nicht zusagten. Trotz all dieser Widrig-
keiten – der Teamgeist blieb! 

Cup
Die Motivation, das Wochenende in der Hal-
le zu verbringen, ist nicht bei jedem Spieler 
gleich beliebt. Nichts desto trotz haben wir 
es geschafft und stehen im Cup-Halbfinale. 
Unser Ziel ist, ins Finale einzuziehen!

Domi Bühlmann
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Bauimpuls AG
Jägerweg 3
3627 Heimberg
Tel. 033 439 71 00
Fax 033 439 71 01
info@bauimpuls.ch
www.bauimpuls.ch

Filiale Interlaken:
Kammistrasse 11
3800 Interlaken

Flachdach
Steildach
Fassade
Spenglerei
Blitzschutz
Flüssigkunststoff
Gerüstbau
Solartechnik
Kundendienst

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Wir freuen uns 
auf Ihren Anfruf

033 437 60 27
…auch in grossen Grössen

im Unterdorf
gratis Parkplätze – rollstuhlgängig

PRO-Bon – WIR
www.mode-haensenberger.ch 

Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
T 033 439 30 40, F 033 439 30 45
info@gerberdruck.ch, www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner für 
raffinierte Medien.
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Spielbetrieb

U15 Lakeside Wacker/Steffisburg Elite

In der Rückrunde gibt es für die U15 Elite-
Junioren mindestens 26 Spiele zu spielen. 
Das sind sehr viele und verlangt sowohl den 
Spielern, deren Familien und dem Trainer-
stab einiges ab. 
Wir dürfen auf ein erfahrenes und breites 
Kader zählen. Im Trainingslager und den vier 
Wochentrainings konnten die Jungs zu einem 
starken Team und einer stabilen Mannschaft 
zusammen wachsen. Nicht viele Gegner 
freuen sich auf das Aufeinandertreffen mit 
unserer Equipe. Obwohl wir gegen die Kadet-
ten Schaffhausen und den HSC Suhr Aarau 
Punkte liegen gelassen haben, konnten wir 
auf dem Tabellenplatz 6/14 überwintern. 

Ein zufriedenstellendes Zwischenresultat 
und eine schöne Belohnung für den guten 
Handball, den unsere Jungs zeigten. 
Wer sich in dieser Gruppe auf Rang 6 be-
reits in Sicherheit wähnt, tut gut daran, sich 
den aktuell gültigen Spielmodus in Erinne-
rung zu rufen: Rang 12, 13 und 14 steigen 
direkt ab, Rang 11 spielt Barrage gegen den 
Zweitplatzierten der Inter-Finalrunde. Vor 
dem Hintergrund, dass zurzeit gerade mal 
4 Punkte (nur 2 Siege) den 5. und den 10. 
Platz voneinander trennen, steht uns eine 
spannende 2. Saisonhälfte bevor. Die Liga 
dürfte bis in den Frühling hinein spannend 
bleiben. Ein Grund mehr, mit gutem Einsatz 

in den Trainingseinheiten und dem dadurch 
entstehenden Selbstbewusstsein auch in 
Zukunft aus jedem Spiel das Maximum he-
rauszuholen. 
Wir hoffen, bald wieder auf die zahlreiche 
Unterstützung von Familien, Freunden oder 
interessierten Dritten zählen zu dürfen und 
freuen uns darauf, die Rückrunde der Saison 
2021/22 anzutreten, den neuen Boden in 
der Musterplatzhalle zu bespielen und nach 
langer Zeit für Heimspiele in die Lachenhalle 
zurückzukehren.

Benjamin Schüpbach

U15 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

Kurz nach dem Trainingsstart Mitte August 
stand am 11. September auch schon das 
erste Meisterschaftsspiel auf dem Programm, 
welches erfreulicherweise gegen den BSC 
Grosshöchstetten mit 13:10 gewonnen wer-
den konnte. Anschliessend sah der Spielplan 
eine längere spielfreie Zeit vor, welche wir 
gut für die individuelle Förderung bei allen 
Spielern und Spielerinnen nutzen konnten. 
Erfreulich war auch die Tatsache, dass wir 
meistens in den Trainings zwischen 12 und 
16 Jungen und Mädchen begrüssen durf-
ten. Bei dieser grossen Anzahl Trainierenden 
war es eine Herausforderung in nur einer 
Hallenhälfte (aufgrund der geschlossenen 
Lachenhalle teilten wir uns mit den anderen 

U15-Mannschaften den Musterplatz) für alle 
eine genügend hohe Intensität zu erzielen. 
Unser Cheftrainer Thomas Stettler konnte 
dies aber aufgrund seiner Erfahrung optimal 
lösen, vielen Dank!

Nach der langen Zeit ohne Ernstkampf 
freute sich die ganze Mannschaft dann auf 
die Spiele ab Mitte November. Innerhalb 
eines Monats wurden nun die restlichen 
fünf Meisterschaftsspiele und der Cup-¼-
Final ausgetragen. Damit hatten wir schon 
fast Verhältnisse wie die Profis. Am Schluss 
belegten wir mit 6 Punkten aus 6 Spielen 
den 4. Platz von 7 Mannschaften. 
Die Cup-Partie ging gegen einen klar besse-

ren Gegner verloren, trotzdem konnten wir 
auch mit diesem Spiel zufrieden sein.
Es ist schön zu sehen, dass sich alle Spie-
lerinnen und Spieler von Spiel zu Spiel wei-
terentwickeln und sich auch als Mannschaft 
immer besser finden. Als weiteren Erfolg 
sehe ich, dass wir erneut bereits talentierte 
U13-Spieler in die Mannschaft integrieren 
können.
Ende Januar beginnt nun die 2. Saisonhälfte, 
welche wiederum als 1-fach Runde gespielt 
wird. Den Spielplan und die Resultate sind 
jeweils auf unserer Homepage ersichtlich.

Für das Trainerteam: 

Christoph Marti

Grossenbacher Stephan
Carrosserie & Spritzwerk

Bootsreparaturen & Zubehör
3613 Steffisburg

Telefon 033 437 28 18
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Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Kein Wochenende 
 ohne Handball.
Kein Schaden ohne Mobiliar.
Ivan Wyttenbach, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 68, ivan.wyttenbach@mobiliar.ch
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U. Hauenstein · Heizung Lüftung Sanitär AG
3612 Steffisburg · Telefon 033 439 10 00
www.hauensteinag.ch · info@hauensteinag.ch
Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG

Der innovative Partner

    Pikett
033 439 10 08
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U13

Spielbetrieb

wohnen schlafen
polster- und nähatelier

möbel teppiche vorhänge
bettwaren boutique

jürg wenger-stelzer
unterdorfstrasse 36
ch-3612 steffisburg
telefon 033 437 32 85
www.wenger-wohnen.ch

Im August konnten wir erneut mit einer 
grossen Gruppe Kinder starten. In den zwei 
Trainings am Montag und Freitag konnten 
wir total über 30 Kinder begrüssen.  Mit so 
vielen Kindern bin ich froh, nicht allein in 
der Halle zu stehen. Am Montag unterstützt 
mich Florian Hohl und am Freitag bin ich zu-
sammen mit Desirée Knecht in der Halle.
 
Die meisten Kinder haben schon zuvor in der 
U13 gespielt oder kamen aus der U11. Kin-
der, die ganz neu mit Handball starten, gibt 
es in der U13 meist nur wenige.
Dadurch bringen die Meisten auch schon 
einige Basics mit und wir müssen nicht bei 
0 starten. Das wurde dann auch an den er-

sten zwei Turnieren im September ersicht-
lich. Am 1. Turnier in Lyss starteten wir mit 
2 Siegen und 2 Niederlagen, am 2. Turnier 
in Visp schlugen 4 Siege und 2 Niederlagen 
zu buche.
Nach den Herbstferien konnten wir an drei 
weiteren Turnieren in Thun, Utzenstorf und 
nochmals Lyss teilnehmen.  Auch an diesen 
konnten wir den einen oder anderen Sieg 
einfahren und die Kinder waren mit viel 
Freude dabei. Wir verteilen die Spielanteile 
an den Turnieren immer gleichmässig, damit 
alle ihre Erfahrungen machen können. Ob 
wir gewinnen oder verlieren ist für uns Trai-
ner eher nebensächlich, für die Kinder aber 
natürlich ein ganz wichtiger Punkt. Auch 

über die Schiedsrichterleistung wird nach 
einem Spiel in der Garderobe schon rege 
diskutiert, ganz wie bei den Grossen.  
 
Leider mussten wir zuletzt auch wieder mit 
Masken trainieren. Die Kinder sind da sehr 
pflichtbewusst und tragen die Masken, ohne 
dass man sie daran erinnern muss. Aber ge-
rade wenn das Training etwas intensiver ist,  
der Puls in die Höhe geht und man zu schwit-
zen beginnt, sind die Masken unangenehm. 
Deshalb hoffen wir, dass diese Thema bald 
vorbei ist und wir uns wieder ohne Masken 
in der Halle bewegen können.

Sandro Dähler

Willkommen in unserer Genuss - Oase!
Alte Bernstrasse 153 • CH-3613 Steffisburg
Telefon 033 439 40 00 • Fax 033 439 40 09

info@schuetzen-steffiburg.ch • www.schuetzen-steffisburg.ch
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Oberdorfstrasse 7
3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01
www.flowersandfun.ch

Kaffeegenuss
in spezieller Umgebung

Geniessen Sie in unserem Bistro oder im verträumten Garten 
einen Kaffee oder einen Tee begleitet von unserem 

hausgemachten Gebäck.
Von Montag bis Freitag bieten wir ein abwechslungsreiches 

Mittagsmenü oder auch diverse Salate an.

Bei uns finden Sie immer eine grosse Auswahl an Pflanzen, 
Sträussen, Gestecken sowie speziellen Geschenkideen. 

 Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr / Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Spezielle Geschenke 
für jede Gelegenheit

Herzlichen Dank unseren treuen Sponsoren!
Matchball und Matchpatronate
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Bildhauerwerkstatt Jonas Brandenberg, Steffisburg • Bührer Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, 
Steffisburg • CMM Sponsoring + Werbung AG, Zug • FDP.DieLiberalen Steffisburg • Gafner AG Transporte + Umzüge, Thun • Galli AG Heizung und Sanitär,  
Steffisburg • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Gasthof Rössli Dürrenast, Thun • Gemeinderat Marcel Schenk, Steffisburg • Gerber Armin, Steffisburg •  
Gfeller & Huber GmbH, Radio-TV, Steffisburg • intermedien.ch, Heimenschwand • Isenschmid AG, Thun • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg •  
Leibundgut Urs, Thierachern + Di Dodo Antonio, Thun • Nova Reisen, Steffisburg • Pfister Toni, Steffisburg • Spycher und Partner, Notare Rechts anwälte,  
Steffisburg • Stähli Peter, Heimberg • TDT Textildruck Thun GmbH

Donatoren und Gönner
100-er Club, Steffisburg • Bangerter Friedli & Partner, Thun • Faoro Carlo + Antoinette, Thun • Gäu mann-Tüscher Annemarie, Oberhofen • Gemeinderat Marcel 
Schenk, Steffisburg • Gerber Getränkehandel AG, Heimberg • Grossniklaus Hans Ulrich, Steffisburg • Häberli Kurt, Mamishaus • Hofmann Martin, Steffisburg • 
Jurop AG, Uetendorf • Kummer Robert, Uetendorf • Meister Carreisen, Thun • Pfister Peter, Steffisburg • Schneeberger Willy, Steffisburg • Schürch Willi, Thun • 
Stähli Peter, Heimberg • Top Tech Sol AG, Thun

Jackpot Junior
Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Probst Optik, Thun • Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte, Steffisburg

Transparent-, Banden- und Bodenwerbung: 
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Blumen Gerber & Co., Steffisburg • Bührer + Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, Steffisburg • 
Comvation, Thun • Die Mobiliar Thun • Feuz Innenausbau AG, Blumenstein • Frei Fördertechnik AG, Rubigen • Galli AG Heizung und Sanitär, Steffisburg •  
Galli Bäckerei-Confiserie, Steffisburg • Gemeinde Steffisburg • Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Gerber Druck AG, Steffisburg • Hardy 
Kunden maler, Steffisburg • ISP Elektro Solution AG Wymann Elektro, Steffisburg • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg • Krenger Schriften, Steffisburg  
• Landi Thun, Steffisburg • Loretan Metallbau AG, Wattenwil • Messerli Bauteam AG, Steffisburg • NetZulg AG, Steffisburg • SportXX Migros, Schönbühl •  
STI Bus AG, Thun • Urs Hauenstein Heizung Lüftung Sanitär AG, Steffisburg • Valiant Bank AG, Steffisburg

Spielersponsoren:
AVAG, Thun • Café Bar Zentral, Thun • Central Apotheke, Thun • Chillounge, Thun • Coiffure Rapunzel, Steffisburg • c+s ingenieure ag • die Mobiliar • fahrBar, 
Thun • Frauchiger AG, Münsingen • frischknecht ag, gwatt-thun • FSD Fahrschule Dubach • Gafner AG, Gwatt-Thun • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Griwarent 
• Martin Lüthi Spenglerei, Steffisburg • MICASA • OBI • Raiffeisenbank Jungfrau • REACTIVE Physiotherapie, Gwatt-Thun • Swiss Circle-IT, Thun
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U11 und U9

Spielbetrieb

25. Minispieltag
21. November 2021, 
Musterplatzhallen in Steffisburg

Schulsport: Minihandball U11 (Challen-
gers) und U9 (Challengers/Beginners)
Nachdem wir nach den Sommerferien die 
Handballkurse wieder neu starten durften 
(ist ja in der Coronazeit nicht selbstverständ-
lich), war unser grosses Mini-Handball-High-
light unser eigener Minihandball-Spieltag, 
der in den beiden kleinen Musterplatzhallen 
zum 25. Mal durchgeführt wurde. Wie ihr si-
cher alle wisst, ist so eine Organisation in 
der Coronazeit nicht wirklich einfach. Nun 
gut, ich entschloss mich, diesen Spieltag 
trotz allen Widrigkeiten und den Kindern zu-
liebe durchzuführen. Im Nachhinein darf ich 
feststellen, dass dies eine gute Entscheidung 
war. Organisationsmässig brauchte es noch 
ein Schutzkonzept, Eintrittskontrollen und 
3G (noch ohne Maskenpflicht – tja im No-
vember 2021 galten diese Coronaregeln)! 
Es herrschte aber trotz allem am 21. No-
vember 2021 wiederum Grossaufmarsch in 
den Musterplatzhallen: Insgesamt 11 Mini-
Mannschaften (SSP Thun, Wacker Thun, SSP 
Thörigen, und der SSP Steffisburg) nahmen 
an unserem Spieltag teil. Der Spieltag wurde 
in zwei Kategorien durchgeführt. In der Kat. 
U11 «Challengers» (= 4. Klässler und jünger 
«Fortgeschrittene») nahm ein Steffisburger-
Mini-Team teil und in der Kat. U9 «Challen-

gers/Beginners» nahm ebenfalls ein Stef-
fisburger-Mini-Team teil. Die ersten beiden 
Spiele spielte jedes U9-Team Softhandball 
auf die Unihockeytore und die restlichen 
Spiele spielten alle Teams den traditionellen 
Minihandball (Spielsystem 4:4 plus Torwart 
auf die verkleinerten Handballtore).
Toll kämpften unsere «Beginners» um jeden 
Ball und eifrig fieberten auch die anwe-
senden «Fans» mit! Zwar gelang natürlich 
noch nicht alles wunschgemäss – aber der 
Einsatz und die Freude im Kampf um den 
runden Ball stimmte und weil die anderen 
U9-Teams meist auch jünger waren als unser 
Team, blieb auch der Erfolg nicht aus. Doch 
in dieser Kategorie geht es vorwiegend da-
rum, Spielerfahrungen zu sammeln, einem 
Team anzugehören, Spass am Handballspiel 
zu haben, dabei zu sein und (endlich wieder 
einmal) spielen zu können. 
Unser U11-«Challenger-Team» spielte schon 
recht gut und die Spielerinnen und Spieler 
konnten bereits viel Gelerntes umsetzen. 
Das Team konnte mehrere Spiele gewinnen 
und musste sich nur einmal knapp geschla-
gen geben. Das Teilnehmerfeld bei den U11 
war sehr ausgeglichen. Auch konnten alle 
Teams immer unter grossem Applaus der 
vielen Zuschauer das Spielfeld verlassen. 
Danke für die lautstarke Unterstützung! 
Zum Schluss möchte ich mich bei den Spie-
lern vom «Eis», die als Schiedsrichter die 
Spiele souverän leiteten und für die Ein-
trittskontrolle verantwortlich waren, ganz 

herzlich für ihren tollen sonntäglichen Ein-
satz bedanken. Auch dem Teamchef der  
1. Mannschaft, Philipp Gäumann, ein grosses 
Merci für das Organisieren und Einteilen der 
Schiedsrichter. Es hat alles vorbildlich ge-
klappt. Ebenfalls ein grosses Merci geht an 
Peter Pfister fürs Organisieren und Betreuen 
der Buvette. Er und Gabi Krebs standen mit-
hilfe von Eltern den ganzen Sonntag an der 
Buvette und sorgten für das leibliche Wohl. 
Ein herzliches Dankeschön auch an meine 
beiden Assistenten Céline Lüthi und Nicolas 
Dähler, die mich im Coaching und beim Be-
treuen unserer beiden Mannschaften unter-
stützten. 
Am Schluss waren sich denn auch alle Betei-
ligten wiederum einig: «Äs het eifach mega 
gfägt!»

Absage Schülerturnier (22. Januar 2022)
Leider verschärfte sich die Coronasituation 
zunehmend, so dass Anfang Januar 2022 
das Schülerturnier abgesagt werden musste!
Mit dem rasanten Anstieg der «positiven 
Corona-Fälle» wurden auch die Schutzmass-
nahmen in der Schule «verschärft».
In der Schule und im Schulsport gelten seit 
anfangs Januar 2022 strenge Coronaregeln 
– unter anderem Maskentragpflicht ab der  
1. Klasse – auch im Sport.

Für den Schulsport: 

Kathrin Lüthi-Balsiger

Die frisch gewaschenen Dress’ warten auf den nächsten 

Einsatz!

Dreamteam an der Buvette: 

Peter Pfister und Gabi Krebs.

Das U11-Team mit Trainerin Kathrin Lüthi und Assistent 

Nicolas Dähler.
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Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
T 033 439 30 40
info@gerberdruck.ch

www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner
für raffinierte 
Medien.

Wir unterstützen den 
Thuner Sport !

Zaugg Bau ag

Allmendingen-Allee 2
3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch
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Geschäftsleitung

«Kleines & Feines» Sponsorenapéro

Bedingt durch die erneuten Verschärfungen der Coronamassnahmen, hielt sich der Aufmarsch der Sponsorinnen und Sponsoren in Grenzen.

Endlich wieder Sponsoren- und Funktio-
närsapéro! Nach der letztjährigen Absage 
führten die Handballer Anfang Dezember 
das traditionelle Apéro durch. Gut zwanzig 
Interessierte fanden den Weg in das Foyer 
der Musterplatzhalle, um sich bei verschärf-
ten Covid-Massnahmen sitzend, den feinen 
Häppchen der Bäckerei Confiserie Galli zu 
widmen. Der Austausch konnte so zwar 
nicht im gewohnten Ausmass stattfinden, 
aber ermöglichte immerhin die Gespräche 
am Tisch.
Jürg Gerber bedankte sich im Namen der 
Geschäftsleitung, die an der HV 2021 mit  
Philipp Gäumann einen erfreulichen Zu-
wachs erhalten hat, für das grosse Enga-
gement der Sponsoren und Funktionäre. Er 
war sehr erfreut, das vom Hauptsponsor 
Valiant Bank AG sowohl Simon Moor, Lei-
ter Geschäftsstelle, als auch Alain Simon, 

Regionenleiter, anwesend waren. Dies er-
laubte ihm, der Valiant Bank AG für die un-
unterbrochene 30-jährige Unterstützung als 
Hauptsponsor herzlichst zu danken. Für den 
Einsatz zugunsten der Allgemeinheit durfte 
auch der abtretende Gemeindepräsident 
Jürg Marti ein grosses Merci entgegenneh-
men. Nur zu gerne hätte er an dieser Stelle 
etwas Konkretes zum Hallenprojekt verkün-
det, aber der Stand der erneuten Überarbei-
tung liess dies noch nicht zu.
Die Geschäftsleitung durfte weiter feststel-
len, dass die Handballer in den beiden Co-
vid-Jahren unter schwierigen Bedingungen 
die Anzahl Lizenzierten nicht nur halten, 
sondern gar leicht ausbauen konnten. Dies 
trotz den rigorosen Schutzmassnahmen und 
den ab Saisonbeginn massiv eingeschränk-
ten Trainingsbedingungen. Die Ursache war 
für einmal nicht viralen Ursprungs, sondern 

das Wasser, das die Trainings- und Spielhalle 
von Wacker Thun ausser Gefecht setzte. Es 
war in den Teams viel Solidarität gefragt, 
um mit geteilten Trainingszeiten den ge-
meinsamen Mannschaften von Wacker und 
Steffisburg im Musterplatz Trainingsasyl zu 
gewähren.
NLB-Trainer Dominic Bleuer informierte die 
Anwesenden zur taktischen Ausrichtung des 
anschliessenden Heimspiels. Die praktische 
Umsetzung gelang der Mannschaft nur zum 
Teil, zu stark war der mit Söldnern durch-
setzte Gegner aus Kreuzlingen.
Mit erfrischenden Getränken, den restlichen 
von der Bäckerei Confiserie Galli wiederum 
gesponserten Häppchen und einem posi-
tiven Blick in die Handballzukunft konnte die 
Zeit bis zum Anpfiff kurzweilig überbrückt 
werden.

Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen
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Club der Hundert

Würdiger Jubiläumsanlass mit diversen Höhepunkten

Da der Jubiläumsanlass im letzten Jahr 
leider nicht durchgeführt werden konn-
te, war es erst dieses Jahr möglich, das 
20-jährige Bestehen des 100er Clubs ge-
bührend zu feiern. 

Wie immer begann das Programm im Foyer 
der Musterplatzhalle mit einem Apéro und 
Informationen aus erster Hand von Peter 
Stähli aus der Geschäftsleitung und Philipp 
Gäumann als Trainer der 2. Mannschaft, 
welcher uns vor dem Abendprogramm 
in der Aula Schönau noch ein attraktives 
Handballspiel versprach. Dieses verlief dann 
auch so wie angekündigt und das «Zwöi» 
konnte das Spiel klar gewinnen. So konnte 
die grosse Schar der 100er Club Mitglieder 
gut gelaunt zum nächsten Programmpunkt 
des Abends übergehen.

Die vom OK wie gewohnt gediegen ge-
deckten Tische füllten sich rasch und die 
in der Halle begonnen Gespräche über 
vergangene und aktuelle Zeiten konnten 
nahtlos weitergeführt werden. Das auch in 
diesem Jahr hervorragend zubereitete Menü 
wurde von Valentin und seiner Küchencrew 
zur Feier des Anlasses um einen Gang erwei-
tert. Zwischen dem reichhaltige Salatbuffet 
und dem exquisite Stroganoff mit Reis 

wurde eine feine Kürbissuppe gereicht. Der 
Tradition entsprechend genossen die Gäste 
zum Dessert ein Stück Kirschtorte oder eine 
Cremeschnitte von der Bäckerei Galli.    

Da auch das Unterhaltungsprogramm dem 
Anlass entsprechend sein sollte, wurde das 
«Duo Calva» verpflichtet. Die beiden Cel-
listen verstanden es, das Publikum während 
den beiden Showblöcken mit glänzender 
Unterhaltung auf höchstem musikalischem 
Niveau zu begeistern. 
Zwischendurch wurden in grosser Anzahl 
Lose für die Tombola verkauft. Alle hatten 
die Hoffnung, dadurch einen der lukrativen 
Preise gewinnen zu können.

Leider war der Jubiläumsabend aber auch 
von Verabschiedungen begleitet. Für das 
langjährige Organisationskomitee, beste-
hend aus Paul Struchen, Andreas Nyffeler, 
Hans-Rudolf Zaugg, Erwin Leibundgut, Erich 
Reinhard und der Küchenmannschaft um Va-
lentin Lüthi, sollte es der letzte Anlass sein. 
Ihre vorzügliche Arbeit im Dienst des 100er 
Clubs wurde von den Anwesenden nach den 
Verabschiedungsworten mit einem tosen-
den Applaus verdankt. Es ist nun am neuen 
OK, die grossen entstandene Lücken so gut 
wie möglich zu füllen.

Ein weiterer Dank gehörte aber auch den 
motiviert anwesenden U17-Spielern und 
Trainern, welche wie gewohnt den Service 
übernommen haben.
Ein spezielles Merci gebührt den diversen 
Sponsoren des Anlasses! Ohne deren Unter-
stützung könnte das Programm nicht in der 
gewohnten Art durchgeführt werden. Dieser 
Dank gilt ebenfalls jedem Mitglied, welches 
den Beitrag einbezahlt und damit einen 
wichtigen Beitrag an die Jugendarbeit im TV 
Steffisburg Handball leistet.    

Der nächste 100er-Club-Anlass ist be-
reits in Planung und findet am 19. No-
vember 2022 statt. Man kann gespannt 
sein, was sich das neue OK mit Erich Sutter, 
Jürg Schmied, Roland Gerber, Andreas Bal-
mer und Lorenz Bützer einfallen lässt, um 
den Besuchern einen würdigen Anlass bie-
ten zu können.

Sollten sich Leserinnen und Leser dieses Be-
richtes, welche noch nicht Mitglied im 100er 
Club sind, für eine Mitgliedschaft interessie-
ren, können sie dieses sehr gerne mit einer 
Mail an: abalmer@hispeed.ch Kund tun.

Andreas Balmer

20-Jahr-Jubiläum

Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner der beliebten Tombolapreise.
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Innovativ und leistungsfähig
Unsere elektrotechnischen Produkte stehen weltweit im Einsatz:
Haupt- oder Unterverteilungen, Prozess- oder Maschinen-
steuerungen – Bürki Electric entwickelt und baut für Sie die 
massgeschneiderte Lösung.
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